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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Aktionstag gegen Gewalt an Frauen  

 

Jede vierte Frau erlebt mindestens einmal in ihrem 

Leben körperliche oder beziehungsweise und 

sexualisierte Gewalt in der Partnerschaft. Aus Anlass 

des „Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 

und Mädchen“ veranstaltet der Arbeitskreis Frauen 

Bodenseekreis am Mittwoch, 25. November 2015 einen 

Aktionstag im Bodenseecenter Friedrichshafen, Ailinger 

Straße 109. Unter dem Motto „Wir lassen keine Frau im 

Regen stehen“ soll mit einem Infostand sowie einem 

Regenschirmverkauf auf die möglichen 

Unterstützungsmaßnahmen aufmerksam gemacht 

werden. 

 

Laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) gilt Gewalt 

gegen Frauen als eines der größten Gesundheitsrisiken 

von Frauen weltweit. Um die Gewalteskalation zu 

durchbrechen, müssen Betroffene schnell qualifizierte 

Unterstützung und Hilfe finden. „Beratung erhöht die 

Sicherheit von bedrohten Frauen“, erklärt die Frauen- 

und Familienbeauftragte des Bodenseekreises 

Veronika Wäscher-Göggerle. Inzwischen gebe es ein 
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niedrigschwelliges Hilfenetz im Bodenseekreis, das für 

alle Betroffenen offen steht, so Wäscher-Göggerle 

weiter. 

 

Die Aktion ist ein gemeinsames Projekt des 

Arbeitskreises Frauen bestehend aus dem 

Beschützenden Haus Bodenseekreis (AWO Frauen- 

und Kinderschutzhaus), dem Verein Frauen helfen 

Frauen, der Polizei, der Beratungsstelle für Frauen in 

Not und Trennungssituationen der Stadt 

Friedrichshafen, dem Jobcenter sowie der Frauen- und 

Familienbeauftragten des Landkreises. 

 

Der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen und 

Mädchen geht auf die Ermordung der Schwestern 

Patria, Maria Teresa und Minerva Mirabal in der 

Dominikanischen Republik am 25. November 1960 

zurück. An diesem Gedenktag werden weltweit Zeichen 

gegen Gewalt an Frauen und Mädchen gesetzt. 
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